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Deutſcher Reichstag
141 Sitzung vom 5 Dezember 1 Uhr

Am r Graf Poſad owskhy v Bötticher u a
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt

per der Tagesordnung ſteht die Beſchluß faſſung über
etitionen
Durch Uebergang zur Tagesordnung werden ent

ſprechend dem Kommiſſionsvorſchlage folgende Petitionen erledigt
die Petition betr die Ergänzung des Nahrungsmittelgeſetzes
bezw des Verkehrs mit Kaffee und Kaffeeſurrogaten die
Petition betr die Entſchädigung für Flurſchäden die Petition
et die Ausübung der Heilkunde durch nichtapprobirte
Perſonen

Eine Petition betr die Konvertirung der Staats
ſchulden beantragt die Kommiſſion ebenf durch Uebergang
zur Tagesordnung zu erledigen

Abg Nickert Frſ Vgg beantragt dieſe Bittſchrift dem
Reichskanzler zur Berückſichtigung zu überweiſen und bittet
die Regierung um Auskunft über ihre Abſichten betr die

Konvertirung
Schatzſekretär Graf Poſadowsky Es wird dem Hauſe eine

Vorlage über die Konvertirung der vierprozentigen Reichs
anleihen zugehen welche ſich im weſentlichen mit dem preußiſchen
Entwurf decken wird

Der Antrag Rickert wird darauf angenommen
Eine Petition betr den Verkehr mit Handelsdünger

Kraftfuttermitteln uſw wird der Regierung als Material
überwieſen

Daſſelbe beantragt die Kommiſſion bezüglich einer Petition
betr die Abänderung der Verſicherungsgeſetze

Abg Dr Stephan Beuthen CEtr wünſcht in Ueberein
ſtimmung mit den Petenten eine Herabſetzung der Altersſtufe
von 70 Jahren für den Bezug der Altersrente Ferner ſolle
die Ertheilung der Jnvaliditätsrente nicht mehr von dauern der
Erwerbsunfähigkeit abhängig gemacht werden da es meiſt ſchwer
falle ein bezügliches ärztliches Atteſt zu erlangen Schließlich
verlangt Redner eine Erhöhung der Zeit für welche die Kranken
rente zu zahlen iſt von 13 Wochen auf ein halbes Jahr

Das Haus beſchließt entſprechend dem Kommiſſions
antrage

Desgleichen wird eine Petition betr die Anerkennung
eines Altersrentenanſpruches der Regierung als
Material überwieſen ferner eine Petition betr die Ab
änderung der Berner Uebereinkunft über die Bildung
eines internationalen Verbandes zum Schutze von litterariſchen
und Kunſtwerken ſowie eine Petition betr den Erlaß eines
ſtrafrechtlichen Verbots der Viviſektion

Zur Berückſich tigung wird eine Petition betr den Schutz
deutſcher chemiſcher Erfindungen in der Schweiz und
den Niederlanden überwieſen

Ueber die Bittſchrift betr die Gewährung eines Reichs
uſchuſſes zur Gradelegung der Eider wird zurDa gesorönung übergeg angen
Folgende Petitionen werden der Regierung als Material

überwieſen
Betr das Ausſcheidendes Reiches der Bundesſtaaten

Kommunalverbände c aus der Berufsgenoſſenſchaft
betr den Erlaß eines Verbots des Maſſentransports
lebenderr Wachteln durch Deutſchland betr den Be
fähigungsnachweis für das Baugewerbez betr Gewährung des Ausfuhrzuſchufſes für bei der Fabrikation
kondenſirter Milch verwendeten Zucker im Falle der Aus
fuhr des Fabrikats betr die reren des Poſtzeitungstarifs und betr die Abänderung des Servis

Penſionsgeſetze 2c werden theils der Regierung als
Material überwieſen theils durch Uebergang zur Tagesordnung
erledigt nachdem

Generalmajor v Viebahn auf die Begründung des Kom
miſſionsvorſchlages durch den Berichterſtatter Grafen Oriola
natlib erklärt hatte daß die Militärverwaltung beſtrebt ſei in
wohlwollender Weiſe etwaige Härten auszugle ſchen und

Staatsſekretär Graf Poſadowskhy erklärt hatte daß es nicht
angängig ſei bei der Konvertirungsvorlage die in dem Reichs
Jnvalidenfonds befindlichen Anleihen von der Konvertirung
auszunehmen Thate man das ſo könnten auch alle milden
Stiftungen 2e dieſelbe Vergünſtigung verlangen

Zur Kenntnißnahme ſoll der Regierung eine Petition
betr die ſtaatliche Beaufſichtigung von Neubauten
überwieſen werden
Abg Bebel Soz beantragt Ueberweiſung als Material da
jährlich gegen 5000 Perſonen im Baugewerbe verunglückten

Die Abgg Rickert freiſ Vergg Spahn Ctr Vaſſer
mann xnul befürworten den Antrag Bebel worauf derſelbe
angenommen wird

Es folgt eine Petition betr Erlaß eines Geſetzes über
das Auswanderungsweſen und anderweite Regelung
des Verluſtes und Erwerbes der Reichs und Staats
angehörigkeit

Die Kommiſſion
Material

Abg Vaſſermann ul ſpricht ſich für eine Erſchwerung des
Verluſtes der Stagatsangehörigkeit aus

Abg Bebel Soz ſchließt ſich dem an Jhm ſei ein Fall
bekannt wo ein Arbeiter der zehn Jahre im Auslande war
und dem nach ſeiner Rückkehr der Aufenthalt in der Heimath
verwehrt wurde trotzdem er keine andere Staatsangehörigkeit

inzwiſchen erlangt hatte tGeh Rath Richter meint der Fall könne liegen
da ein ſolches Verfahren direkt den geſetzlichen Beſtimmungen
zuwiderlauſen würde

Abg Dr v Maquardſen nl Jn keinem Lande werde der
Verluſt der Staatsangehörigkeit ſo leicht gemacht als bei uns
eine Erſchwerung wäre durchaus am Platze

Abg Bebel erklärt die durch ihn gegebene Darſtellung des
Falles entſpreche den Thatfſachen

Der Kommiſſionsantrag wird darauf angenommen
Eine Petition betr die Kinderarbeit und Haus

induſtrie in der Strickwaarenbranche ſoll der Regierung
als Material überwieſen werden

Auf Antrag Strombeck Centr wird die Petition der Re
gierung zur Berückſichtigung überwieſen

Eine Petition betr die Anerkennung der Stauer und
Schauerleute als geh Arbeiter im Sinne des
Tit 8 der Gewerbeordnung wird wegen Abweſenheit
des Referenten von der Tagesordnung abgeſetzt

Eine Petition betr die Zulaſſung der Frauen zum
Univerſitätsſtudium ſoll nach dem Kommiſſionsbeſchluſſe
durch rer Tagesordnung erledigt werden

Die Abgg Rickert Frſ Vag ſzund Langerhaus Frſ Vp
beantragen die Petition durch die in der Kommiſſion ab
ha Erklärung des Regierungsvertreters als erledigt zu

aren
Nach unweſentlicher Debatte an der ſich die Abgg Rickert

Dr Krufe nl Langerhans und Referent Vogtherr Soz
betheiligen wird der n Rickert angenömmen

Die Petition betr Rückerſtattung von Zoll auf Ge
e n wird der Regierung zur Berück ſichtigung über

eſen

Eine Reihe von Petitionen e prinzipielle Bedeutung wirdnach den Beſchlüſſen der Kommiſſion erledigt 8

beantragt

1 Beiblatt zu Nr 57
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Petitionen betr die Abänderung des Kranken Ver
ſicherungsgeſetzes werden theils als Material überwieſen
theils durch Uebergang zur Tagesordnung erledigtNächſte Sitzung Mittwo 1 Uhr Handelsvertrag
mit Nicaragua Rechnungsſachen Poſtdampfer
Subvention Schluß Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

8 Sitzung vom 5 Dezember 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Kommiſſare
Eingegangen ein am 16 Oktober zwiſchen dem Deutſchen Reich

für das Königreich Preußen und den Niederlanden abge
ſchloſſener Vertrag betreffend Unterhaltung des Seefeuers auf

r ſowie der Beleuchtung Betonnung und Bebaakung der
nterems
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die zweite Be

rathung des Geſetzentwurfs wegen Aenderung des Geſetzes
vom 3 Juli 1876 betreffend die Beſteuerung des Ge
werbebetriebs im UmherziehenDer ganze Geſetzentwurf beſteht aus nur 2 Artikeln

Nach Artikel I des Entwurfs ſollen fortan der Steuer
vom Gewerbebetriebe im Umherziehen auch die
jenigen unterworfen ſein welche nach reichsgeſetzlichen Vor
ſchriften zum Aufſuchen von Beſtellungen 2c zum Ankauf von
Waaren eines Wandergewerbeſcheines bedürfen

S Artitet II tritt der Entwurf mit dem 1 Januar 1897
in Kraft

Abg v Eynern ul bemerkt er bleibe auf ſeinem Stand
punkte ſtehen daß das Geſetz noch gar nicht in ſeinen Konſe
quenzen zu überſehen ſei und darum eine Kommiſſionsberathung
ſehr am Platze geweſen wäre Auch die Erklärungen des
Regierungskommiſſars ſeien ihm nicht verſtändlich geweſen
Seine Partei ſei derſelben Anſicht wie er Merkwürdig ſei
daß der Regierungskommiſſar mit ſo großer Emphaſe betont
habe daß das Geſetz kein Ausfluß fiskaliſcher Begehrlichkeit
ſei Danach müſſe man annehmen daß das Geſetz doch nicht
unbedeutende Mehreinnahmen bringe Er und ein Theil ſeiner
Freunde würden gegen das Geſetz ſtimmen da es ihnen noch
zu unklar ſei

Generalſteuerdirektor Burghart erwidert das Geſetz und
ſeine Begründung laſſe doch ſeiner Anſicht nach an Klarheit
nichts zu wünſchen Der Entwurf wolle zugleich eine Ueber
einſtimmung des Steuergeſetzes mit der Gewerbeordnung herbei
führen Das würde eine große Erleichterung in der Ausführung
der beiden Geſetzesvorſchriften mit ſich bringen Ohne eine
ſolche Vorſchrift würde eine korrekte Anwendung der komplizirten

warten ſein Wenn Preußen jetzt nicht einen ſolchen Geſetz
entwurf einbringt ſo könnte man ihm ſeicht ſpäter einmal wenn
die betreffenden Reichsgeſetze nicht den erwarteten Schutz für
das ſeßhafte Gewerbe bringen den Vorwurf machen daß nur
weil Preußen nicht die Wandergewerbeſteuer hier auch für dieſe
Kreiſe eingeführt habe die gikiſtigen Wirlungen ausgeblieben
ſeien Die Steuer werde im Durchſchnitt 21 M betragen alſo
nicht eine ſo große Belaſtung darſtellen

Abg Dr Sattler natl führt aus daß man nicht überſehen
könne wie das Geſetz wirken wird und wenn auch ſeine Fraktion
dem Grundgedanken des Geſetzes freundlich gegenüberſtehe
werde wie ſchon Abg v Eynern bemerkte ein Theil ſeiner
attan gegen den ganzen Entwurf ſtimmen Wenn z B ein

Jlejſcher in Elberfeld wohne und dann in Barmen eine
Beſtellung auf Fleiſch entgegennehme müſſe er dann einenVandergewerbeſchein löſen und Wandergewerbeſteuer bezahlen

Solche zweifelhafte Fälle könne man noch viele anführen Man
ätte auch erörtern müſſen ob nicht dieſe neue Steuer als

Kommunalſteuer einzuführen ſei Das alles ſeien Fragen die
man nur in einer Kommiſſion gründlich behandeln könnte

Generalſteuerdirektor Burghart Die Steuer den Kommunen
eiten ſei gar nicht angängig und auch nicht durchführbar

elche Gemeinde ſoll denn dieſe Steuer bekommen Rufe
Wo der Betreffende wohnt Jn ſeiner Wohnſitzgemeinde zahlt
er ohnehin ſchon ſeine Kommunalſteuern und die Steuer in der
Gemeinde zu erheben wo er Beſtellungen entgegeunimmt dürfte
doch auch wohl nicht gut durchführbar ſein Ueber den vom
Vorredner angeführten Fall enthält doch die Gewerbeordnung
ganz klare Beſtimmuugen wie überhaupt die ganze Materie dort

nicht entſtehen werden Auch die Steuerfeſtſetzung werde keine
Schwierigkeiten machen

Abg Gothein fr Vereinig meint man hätte doch wenigſtens
die Handelskammern vorher hören ſollen Welch Geſchrei würden
die Herren rechts erheben wenn man z B eine Steuer auf
Molkereien einführen wollte ohne vorher die Landwirthſchafts
kammern zu hören Der Geſetzentwurf ſei vollkommen unklar
in ſeinen Wirkungen und werde ſehr fühlbar in manchen Ge
ſchafisbetrieb eingreifen und unerträgliche Zuſtände zeitigen
Man ſolle wenigſtens eine Reichsſteuer daraus machen Früher
habe Miniſter Miquel ganz andere Anſchauungen über denſelben
Gegenſtand hier geäußert Worauf ſolle man ſich denn noch ver
aſſen wenn man ſich nicht mehr auf den Minſter Miquel ver
laſſen könne Etwa auf v Lützow v Tauſch ec dieſe Edelſten
der Nation Dann müſſe auch die Frage geprüft werden ob
nicht eine ſolche Beſteuerung von der doch auch die ausländiſchen
Reiſenden getroffen würden mit den Handelsverträgen in Wider
ſpruch ſtände Sonderbar ſei daß nur der Finanzminiſter die

Vorlage 9eeneichuet habe
Abg Reſchardt nul ſchließt ſich vollkommen den Ausfüh

rungen des Abg v Eynern an Man wiſſe nicht einmal voll
ſtändig ſicher welche Gewerbetreibende von dem Geſetze getroffen
werden würden

Geheimrath Strutz bemerkt daß die rig in vollſtem
Einvernehmen mit dem Handelsminiſter eingebracht und daß
ſie vom Miniſter Migquel allein gegengezeichnet ſei weil es eben
eine reine Steuervorlage ſei Die Steuervorlage ſei lediglich
eine Konſequenz der W gefegedung und die Ausführungs
dung dazu würden keine beſonderen Schwierigkeiten
machen Weil die Vorlage nur eine Konſequenz der Reichs
8elgebung ſei habe man auch von einem Befragen der Han
delskammern Abſtand nehmen können

Abg v Brockhauſen konſ ſtimmt den Regierungsvertretern
vollkommen zu und erklärt eine Kommiſſionsberathung wäre
vollkommen überflüſſig geweſen Er begreife nicht wie Abg
Gothein hier bei dieſer r von den Edelſten der Nation
habe ſprechen können Er überlaſſe es dem ihre des Hauſes
ob das hier e egt geweſen ſei Uebrigens ſei der Ausdruck

ſten der Nation zuerſt von Lasker angewandt in Bezug
auf die Hauſirer Seine politiſchen Freunde ſtimmten für den
Entwurf

Abg Möller l meint der Vorredner mache ſich keinen
Begriff davon in wie viele Geſchäfte das Geſetz eingreifenwerde Der Vorredner habe ſeine Weisheit nur aus Büchern
geſchöpft er Redner ſchöpfe aber aus dem praktiſchen Leben
und aus dieſem Grunde halte er auch das ganse neue Reichs
gefetz betreffs des Verbots des Detailreiſens für einen Mißgriff
gp übrigen ſteht Redner vollkommen auf dem Standpunkt des

nern

Bedenken ſich hauptſächlich gegen das Reichsgeſetz und

wollte ſolle man Anträge ſtellen Das habe a
mit der jetzigen Berathung zu thun

4 der Saale Zeitung

Beſtimmungen über denſelben Gegenſtand nicht überall zu er B

genügend klar geregelt iſt ſo daß nennenswerthe Schwierigkeiten

J jedenen Futtermittel 5 Fütterungsnormen
bg vNo Kirſch Ctr erklärt daß die heute hier Paree

as Geſetzvon 1876 richteten Wenn man dieſe Geſetze a rn wiſ g

er alles nichts

7 Dezember 1896

Abg Hammacher nl beantragt Verweiſung der Vorlage aneine Komnnhſion von 15 Mitgliedern und bemerkt daß er auf

dem Boden des betr Reichsgeſetzes ſtehe aber trotzdem eine
ründliche Prüfung der Vorlage in einer Kommiſſion für nöthig
alte Er erinnere ſich keines Falles daß ein Steuergeſetz ohne

vorhergehende Kommiſſionsberathung erledigt worden ſei Hört
Hört links Man müſſe genau prüfen ob die Unterſtellung
einer ganzen Kategorie von Gewerbetreibenden unter eine neue
Steuer der Gerechtigkeit entſpreche und das könne nur gründlich in einer Kommiſſton geſchehen Beifall

Abg v Vrockhanuſen konſ bemerkt daß er keineswegs nur
aus Büchern ſeine Kenntniſſe geſchöpft habe

Ein Schlußantrag wird abgelehnt
Abg v Eynern natlib iſt nach dem Lauf der heutigen Ver

handlungen nunmehr zu der Anſicht gekommen paß die Vorlage
lediglich als eine Steuer Vorlage zu betrachten ſei um neue
Steuern ins Land zu tragen Aus dieſem Grunde nahm auch
der Handelsminiſter an der Debatte gar nicht theil Die Er
klärungen der Kommiſſare des Finanzminiſters ſeien unverant
wortlich Man wolle jetzt einfach Mayoritätsbeſchluß das Geſetz
ohne Angabe von Grund annehmen Da könne man ſich nicht
wundern wenn im Lande die Anſicht entſtehe daß die Geſetze
nur ſo zuſammengeſchlagen würden Beifall

Generalſteuerdirektor Burghart erklärt daß er hier nur die
Motive der Regierung angeführt habe und das was aus dem
Geſetze ſofort herausgeleſen werden könne Darauf wird die
Vorlage entſprechend dem Antrage Hammacher an eine
Kommiſſion von 14 Mitgliedern zurückverwieſen
Lebhafter Beifall links und bei den Nationalliberalen Dagegen

ſtimmen die Konſervativen und der kleinere Theil des Centrums
Die Konvertirungsvorlage und die Vorlage betreffend

Erwerb der heſſiſchen Ludwigsbahn nebſt Nachtrags
etat wurden in dritter Leſung ohne Debatte angenommen

Der letzte Gegenſtand der Tagesordnung der Antrag Schenucken
dorff betr Fortbildungsſchulen wird von der Tagesordnung auf
Antrag Feltiſch konſ abgeſetzt weil Miniſter Miquel nicht an
weſend iſt

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr der heute eingegangene

Vertrag Antrag Schenckendorff Antrag Leyenbruch betr
Abänderung des Kommunalabgaben Geſetzes

Schluß 12 Uhr

Provinzialnachrichten
Merſeburg 6 Dez Zum Unfall des Generals

v Trotha in Schkopau, über den die Saale Ztg be
reits berichtete theilt der hieſige Corr heute mit Der General
hatte eine Dame nach dem Bahnhofe gefahren und war eben im
Begriff nach Schkopau zurückzukehren Zur Erledigung einiger

eſorgungen hatte Herr v T den Kutſcher zur nahen Poſt ge
ſchickt und lenkte ſelbſt das aus zwei jungen Pferden beſtehende
Geſpann gerade um die Ecke am Morgenroth ſchen Hauſe als
die Thiere durch das Pfeifen einer Lokomotive auf dem Bahn
hofe plötzlich ſchen wurden und durchgingen Jn raſendem Laufe
ſtürzten dieſelben davon geriethen auf den Fußweg vor demPoſtgrundſtück und verloren an einer großen Akazie eine
Wagenlaterne und den eiſernen Tritt an der Poſtſtraße bogen
ſie in dieſelbe ein blieben aber zunächſt an dem in der Näheſtehenden Baum hängen wobei ſich die Deichſel ſammt dem
Ortſcheit von der Kutſche löſte mit dem die beiden Durchgänger
davonjagten bis ſie beim Einbiegen in die Hälterſtraße auf dem
Pflaſter ausglitten und ſtürzten Der einzige Jnſaſſe Herr
v Trotha war ſchon beim erſten Anprall des Wagens an die
roße Akazie von ſeinem Sitze geſchleudert worden und be

innungslos am Stacket des Poſtvorgartens liegen geblieben
Mehrere Paſſanten hoben ihn auf und trugen ihn in das
Wallenburg ſche Haus wo dem bejahrten Verunglückten durch
zwei herbeigeholte Aerzte die nöthige Hilfe zu theil wurde
Dieſelben konſtatirten einen Schlüſſelbeinbruch und eine Gehirn
erſchütterung

W Ouerfurt 5 Dez Raubanfall Geſtern abend gegen6 Uhr wurde der Handelsmann H von hier auf der Cheauſſee

zwiſchen Döcklitz und Schafſee von zwei Strolchen über
fallen und ſeiner Baarſchaft 5 Mtk beraubt Während der
eine der Straßenräuber dem Ueberfallenen den Mund zubielt
plünderte ihn der andere aus und leerte ihm die Taſchen Leider
ſind die Vagabunden die ſich in der Richtung nach Schraplau
entfernten unerkannt geblieben

g Lützen 6 Dez Zinstag Eine eigenartige Ein
richtung hat ſich in dem benachbarten Muſchwitz und dem
eingepfarrten Söheſten erhalten Daſelbſt werden die an
Kirche Pfarre und Schule von der Gemeinde zu entrichtenden
verfchiedenen Zinſe und Renten am Montag nach dem 1 Advents
ſonntage abgeführt Der betreffende Tag der allen Gemeinde
gliedern als Zinstag bekannt iſt wird morgens 9 Uhr eingeläutet
Der betreffende Ortsgeiſtliche hat am genannten Tage den
Zinsſchmaus zu geben an dem verſchiedene Ortseinwohner zurTheilnahme berechtigt ſind

m Erfurt 6 Dez er ae Eine 25 Jahre alteNäherin wurde am Sonnabend wegen Verhbrechens gegen 8 218
des Str B in Unterſuchungshaft genommen

Rp Delitzſch 6 Dez Privateiſenbahn Petition
Jn voriger Woche wurde die vom Baron v Schönberg
neuerbaute normalſpurige Privateiſenbahn Doberſchütz
Röcknitz dem Betriebe übergeben Durch den Bau dieſer
Bahn werden die dem Erbauer gebörigen Steinbrüche
dem Verkehr erſchloſſen wodurch zahlreiche Arbeiter
lohnende Beſchäftigung finden und die in Betracht kommende
Gegend jedenfalls einen bedeutenden wirthſchaftlichen Aufſchwung
erfahren dürfte Der hieſige Kaufmänniſche Verein petitionirtbei der Eiſenbahndirektion Halle daß der morgens um 7,80 Min
von Halle nach Sorau fahrende Schnellzug in Zukunft
auch in Delitzſch halten möge

O Wittenberg 6 Dez Landwirthſchaftliches
Die von der Landwirthſchaftskammer in Halle ernannte
Kreisvertretung für den Kreis Wittenberg hat
heute ihre erſte Sitzung abgehalten Die Kreisver
tretung beſteht aus den Fge Landtags Abgeordneter
Oekonomierath Rohde Wachsdorf Vorſitzender Ri
beſitzer v Kön igZörnigall Stellvertreter des Vorſi n
Direktor der landwirthſchaftlichen Winterſchule Dr v Spillner
Schriftführer ferner aus den Herren Meißner Wittenberg
Gießmann Wartenburg Appelt Pratau und WolterTrajuhn Jn der Sitzung referirten zum Bericht an die Land
wirthſchaftskammer Herr Rohde über die heutige Art der Be
kämpfung der Maul und Klauenſeuche Herr v König über
die heutigen Mängel der Kreditbefriedigung der Landwirthe
und Herr Dr v Spillner über die von Kammer in
Ausſicht genommenen Anlagen von Normal Düngerſtätten unter
Staats und Provinzbeihilfe Jn der auf die Si
Kreisvertretung folgenden Sitzung des Landwirthſcha
Vereins erbot ſich der Direktor Dr v Spillner zur Abhaltung eines fünf Tage er unentgeltlichen Kurſus für
ältere Landwirthe Behandelt ſoll in dem Kurſus werden
1 Geſchichtliches 2 die Beſtandtheile des Thierkörpers und der
flanze 3 der Verdauungsprozeß 4 ren der ver

nleitung zur
eng von Futtermiſchungen und Futterrationen für ver

ſchiedene Thiergattungen und Zwecke Das Angebot
mit Dank angenommen und es meldete ſich ſogleich einezahl von Landwirthen zur Theilnahme h ſogleich eine grade
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Magdeburg 6 Dez Eiſenbahnbau Schulwe m de d Sarg efonds von 900,000 v zum
u der ſenbahnlinie agdeburg Groß Otters

eben von letztgenannter Ortſchaft gezeichnet worden iſt
dürfte dem Bau nichts mehr im Wege ſtehen Der große Ort
on 5 Einwohnern iſt vom magdeburger Stadttheil Suden
burg nur ein Stündchen entfernt entbehrt ter Bahnverbindung

r altersſchwache Omnibuſſe vermitteln den ſtarken Verkehr
ſie neuerbaute Bürgerſchule im Nordfrontgelände nördlich

oom Kaiſer Wilhelmsplatz hat den Namen DieſterwegSchule erhalten un Zeit ergeht man ſich in allerlei
Kombinationen über den Nachfolger des in den Ruheſtand
tretenden erſten Stadtſchulraths Dr Woltersdorff U a
wird auch der Gymnaſialdirektor Prof Dr Jun ge von hier
enannt der aber inzwiſchen bekanntlich zum Direktor des

erder ſchen Gymnaſiums in Berlin gewählt iſt
Gardelegen 5 Dez Zum Doppelmord in JbſeWie ſadn emeldet hat Ebeling ſeine Mordthat

ringeſtan s en Er habe nach vollbrachter That
agch etwa eine halbe Stunde in der Küche der Ermordeten
äberlegt ob es nicht ſicherer ſei die kleine 9jährige Louiſe mit
amzubringen Der Gedanke daß das Kind ihn nicht erkannt
habe und daß auch das Gericht auf deſſen Ausſage kein Ge
vicht legen werde habe ihn jedoch bewogen von der Er
nordung des Kindes Abſtand zu nehmen

Wernigerode 4 Dez Mühlenbrand Geſtern abend
zrannte in Minsleben in Abweſenheit des Beſitzers die
Weſche ſche Mühle nebſt Wohnhaus vollſtändig nieder Ais Ur
ſache des Feuers nimmt man Heißlaufen von Maxgchinentheilen
zurch Leergehen der Mühle an

St Vom Brocken 4 Dez Wetterbericht Auf dem
Brocken herrſchte an den beiden vergangenen Tagen bei ſtarken
üdſüdöſtlichen Winden wieder heiteres und trockenes Froſtwetter
aſt ununterbrochen ſtrahlte die Sonne an dem nur von wenigen
Firrus Wolken bedeckten Himmel Am Minwo umwogte den
Brocken im Norden Oſten und Süden ein Nebelmeer von
welchem zeitweiſe leichte Nebel über die Brockenkuppe zogen
zeſtern aber war von frühmorgens an eine prächtige Ausſicht
jach allen Seiten welche nur am Nachmittag durch ſtarke Dunſt
bildung über der Ebene beeinträchtigt wurde Die Temperatur
welche vorgeſtern zwiſchen 6 und 10 Grad unter Null geſchwankt
hzatte ſtieg geſtern abend bis gegen 2 Grad während die
Luftfeuchtigkeit bis auf 25 Prozent hinabging Jn der Ebene
ah man geſtern abend wieder die Lichter einer großen Zahl
on Ortſchaften und in ſchauerlicher Klarheit leuchteten die
Iammen eines großen Schadenfeuers welches ſcheinbar in einem

rte nördlich oder nordöſtlich von Wernigerode wüthete ſ zu
ans herauf Um zehn Uhr abends erſchien plötzlich am nördlichen
Horizont in Form eines flachen etwa 2 Grad hohen Kreis
egmentes ein heller Schein ein Nordlicht Scharf hoben
ich von demſelben die am Horizont ſtehende Dunſtbank welche
tach wieder unſichtbar geworden war ſowie
eine von Weſten bis Nordoſten ſich erſtreckende Wolkenbank ab
anfangs weißlich nahm das Nordlicht um 11 Uhr ſchwach blut
cothe Färbung an um bald darauf faſt gänzlich wieder zu ver
laſſen eine halbe Stunde ſpäter erſchien es wieder in leb

zafterer blaßgelber Färbung und gleichzeitig ſchoſſen einige
zreite kurze Strahlen in der Richtung zum Zenith auf Um
Mitternacht wurde die Erſcheinung wieder ſehr ſchwach Leider
rat ſpäter mit Südſüdweſtwind dichter Nebel ein welcher die
veitere Beobachtung des ſeltenen und hochintereſſanten Natur
chauſpiels vereitelte Bei veränderter Windrichtung und leichtem
Froſt hielt auch heute er der Nebel an eine Glatteis
ecke welche ſich über Nacht gebildet hat beweiſt daß es in der
Racht auch geregnet hat

Ernennungen Der bisherige Superintendeutur Vikar Pfarrer
krauüſe tn Jden iſt zum Superintendenten der Diöeſe Werden ernannt
oorden Zu der erledigten ev Pfarrnelle zu Schoch witz Ephorie Geröoſtedt
ſt der biéherige zweite Prediger der Parochie Genthin Otto Bünger ernannt
und beſtätigt worden

Ordensverleihungen Dem Vorſchullehrer und Kantor a D
ßuſtav Müller in Bitterfeld iſt der Koal KronenOrden 4 Klaſſe dem
Zoftkapellmeiſter Klughardt in Deſſau die Herzogl ſächſiſche Verdienſtmedwille
ür Kunſt und Wiſſenſchaft in Go d mit der Kone verliehen Dem Regierungs
ind Baurath Kiſtenmacher Vorſtand der Eiſendahn Betriebs Jnſpektion in
Zera iſt die Erlaudniß ertheilt zur Anlegung des Ritterkreuzes 1 Klaſſe des
kgl ſächſiſchen Aldrechts Ordens ferner dem Eiſenvahn Direktor Heſſe Vor
tand der Eiſenbahn BetriebsJnſpektion 2 in Deſſau zur Anlennng der Ritter
Fnſignien 1 Kiaſſe des Herzogl anhaltiſchen Haus Ordens Albrechts des Bären

Deſſau 5 Dez Faſches Geld Feuersrunſt An dem Schalter der Poſtanweiſungsannahme
telle des hieſigen Kaiſerlichen Poſtamtes iſt vorgeſtern
rin falſches 50Pfg Stück mit der Jahreszahl 1876 und
em Münzzeichen B eingezahlt und angehalten worden Die

Wolter ſche Windmühle Holländer Bauart in Dellnau iſt
zeute früh ein Raub der Flammen geworden Ueber die
Entſtehungsurſache des Brandes verlautet noch nichts Be
timmtes

Weimar 5 Dez Vom Marie Seebach Stift
Der Geſundheitszuſtand aller Stiftsdamen und Stiftsherren iſt
xfreulicherweiſe auch bei dem gefahrlichen Uebergang zur
Winterszeit fortdauernd ein günſtiger Neu eingetreten ſeit dem

Oklober iſt das Ehepaar Badewitz ſo daß nun bereits 10
fleglinge den ſorgenfreien Aufenthalt im Veteranenheim genießen
ur die ausgeſchiedene Ehrendame Frau v Sachs iſt auf Wunſch

ind Vorſchlag der Frau Marie Seebach Frau v Rueff einge
reten Das Amt eines Hauswarts welches zu Neujahr frei
verden ſollte iſt bereits wiederum durch ein von der Stifterin
azu berufenes und auserwähltes Ehepaar beſetzt

Arnſtadt 6 Dez Leichenfund Einen Erhängten
man am Freitag in dem ſog Gölitzen s Hölzchen unweit

er Stadt Geldmittel oder Papiere hatte der Todte nicht bei
ich Jn ſeinem Ueberzieher war die Firma D Baumgart in
Erfurt eingenäht ein Taſchentuch führte das Monogramm T B

Apolda 5 Dez Jugendliche Diebe Heute wurden
Mädchen feſtgenommen die in den Nachbarhäuſern ihrer
zohnung Diebſt ähle an Eßwaaren vollführt hatten Die
ziden Diebinnen arbeiteten ſchon ſeit längerer Zeit auf das
eheiß ihres Stiefvaters hin
a Vom Eichsfelde 5 Nov Verbrannt Schlacht
aus Das etwa 6jährige Mädchen des beim Bahnbau
derſtadt Worbis Leinefelde beſchäftigten Arbeiters Peter von
zorbis iſt geſtern nachmittag durch Feuer verunglückt Das
ind hatte ſeinem Vater Nachmittags Kaffee getragen und ſich
meiner jogen Feldſchmiede gewärmt dabei war es jedenfalls
m Feuer zu nahe gekommen ſo daß ſeine Kleidung unbemerkt

euer ſing Das Kind war ſchon wieder unte wegs als plötzlich
e Flammen ſichtbar ausſchlugen wobei das Kind an Armen
ad Beinen fürchterliche Brandwunden davontrug Gegen
ärtig iſt man wieder beſtrebt durch die Errichtung eines
ffentlichen Schlachthauſes mit Schlachtzwang Duder
adt die Vortheile eines ſolchen zu beſchaffen Neben den Vor
eilen die das projektirte Schlachthaus durch die beſſere
ontrolle und die reinlichere Behandlung der geſchlachteten
hiere ſowie durch die geſfundheitspolizeiliche Neberwachung
xſelben bietet glaubt man auch die Hebung der untereichs
Idiſchen Viehzucht durch daſſelbe zu erhoffen

Suderode 5 Dez Der Bau eines Kur und Badeauſ es ſeitens des hieſigen Badevereins iſt nunmehr beſchloſſene
jache Sobald es das Wetter geſtattet wird mit dem Bau be
nnen werden damit das Badehaus noch in der nächſten
zaiſon in Benutzung genommen werden kann

Meuſelwitz 5 Dez Vom Zuge übexfahren Auan hieſigen Bahnhofe würde geſtern abend 6 9 rie
eichenſteller Rudolph beim Rangiren über fahren und
fort getödtet

Vermiſchtes
gröſzte nbrücke Berlins am Treffpunktee und Gartenſtraße wurde kürz

lich der üblichen Belaſtungsprobe unterzogen Der lebhafteauf der Vlo alen Brücke hatte ein hundert
köpfiges Publikum angelockt ie Brücke hat eine Spannweite
von 94,32 m ihre beiden r ſind in derMitte i2 an den Endpunkten 7 m bech das Eiſengewicht der

Brücke beträgt 18,000 Ctr Die Probebelaſtung erfolgte zunächſt
durch ſechs Lokomotiven im Geſammtgewichte von 6240 Etrn
und zwölf beladenen Kieslowren Der ungeheure Druck den
dieſe 8640 Ctr in der Mitte der Brücke ausübte äußerte ſich
an den Meßvorrichtungen als eine Durchbiegung von nur
38 mm nach der darf dieſelbe bis 50 mm betragen
Die nach der Entlaſtung bleibende Durchbiegung beträgt 2 mm
Als die Lokomotiven mit der brehſtznhiſſigen re windig
keit über die Brücke fuhren zeigte ſich eine Durchbiegung von
28 mm Auch das Geräuſch beim Befahren der Brücke welche
die Eiſenbahn Direktion mit dem neuen Schienen Oberbau hat
verſehen laſſen war verhältnißmäßig ſchwach was den An
wohnern gewiß willkommen ſein wird Nach alledem kann man
ſagen daß die Rieſenbrücke die Probe glänzend beſtanden hat
Dieſelbe wurde konſtruirt durch den Herrn Regierungs und
Baurath Bathmann Berlin und ausgeführt von der Firma
Aug Klönne Dortmund

Veteranen der franzöſiſchen Armee in Deutſchland
Aus Mainz wird berichtet Der Verein der Veteranen der
franzöſiſchen Armee, der im Jahre 1834 gegründet wurde und
aus Männern aus Mainz beſtand die unter den Fahnen
Napoleon s gedient hatten löſte ſich dieſer Tage auf Der
Verein hatte bei ſeiner Gründung 400 Mitglieder unter ihnen
auch den Bürgermeiſter Metz Nach und nach rief der Tod alle
Mitglieder die zum Theil auf den Eisfeldern Rußlands und
unter den Pyramiden Egyptens gekämpft hatten zur großen
Armee Alljährlich wurde ein Appell über die noch Lebenden
abgehalten Ein Veteran in der Uniform eines franzöſiſchen
Regimentstambours rührte bei dem Appell die Trommel die
Namen der Mitglieder wurden verleſen und den durch den Tod
Abgegangenen ein ſtilles Glas geweiht Am Allerſeelentage
hielten ſtets zwei in franzöſiſche Uniform gekleidete Marſchälle
die Ehrenwache vor dem von dem Verein für die verſtorbenen
Kameraden errichteten Denkſteine auf dem mainzer Friedhofe
Zuletzt beſtand der Verein nur noch aus neun Ehrenmitgliedern
von denen ſechs hier wohnen Dieſe faßten nun wie die K
ſchreibt den Beſchluß den Verein aufzulöſen und vermachten
das Vereinsvermögen von 1800 M der Stadt unter der Be
dingung daß ſie für die Unterhaltung des Denkſteins auf dem
Friedhofe für ewige Zeiten Sorge trägt

Der enthüllte Tiſchlerlehrling Der Stadtrath von
Döbeln macht alle Firmen bekannt deren Jnhaber nicht
aus dem Wortlaute der Firma offen erſichtlich iſt Die neueſte
Enthüllung auf dieſem Gebiete betrifft einen Tiſchlerlehrling

der Jnhaber einer Tiſchlerei und Möbelhandlung iſt
Temverenztrottelei Zu ſeinem Namenstage am 1 Dezember

hatte König Oskar von Schweden für die Artilleriemann
ſchaft der Feſtung Waxholm eine Anzahl Flaſchen ſchwediſchen
Punſches geſandt Der mit der Abholung vom Hafen
beauftragte Artillerieunteroffizier Olsſon vermuthlich zur Sekte
der in Schweden zahlreichen Nüchternheitsfreunde gehörend
weigerte ſich ans Gewiſſensbedenken den Auftrag auszuführen
Jn Folge erneuter ſtrenger Befehle begab er ſich endlich zum
Hafen dort warf er jedoch die ganze Punſchſendung des Königs
Oskar ins Meer Olsſon wurde verhaftet

Verhaftung zweier Aerzte Großes Aufſehen erregt in
Paris die Verhaftung zweier Aerzte des Dr Boisleux

einer Klinik und des Dr Leyna de la Jarrige
ruders des gleichnamigen Generals wegen einer tödtlich ver

laufenen Operation an einem Fräulein Thomſon Frl Thomſon
war Ladenmamſell bei dem berühmten engliſchen Damenſchneider
Redfern Rue Rivoli ſie war ſelbſt Engländerin eine ſchöne
ſchlanke junge Perſon Jhr Geliebter Manfuy ein eleganter
Mann mit den Alluren eines Kavallerie Offiziers geleitete ſie
zu Dr i der für 500 Fres eine Operation auszuführen
übernahm Frl Thomſon klagte nämlich über Unterleibsleiden
und angeblich ſoll Dr Boisleux erſt während der Operation mit
Schrecken bemerkt haben daß die Patientin Mutter ſei Miß
Thomſon ſtarb am anderen Tage Eine Hausſuchung in der
Boisleux ſchen Klinik aber ſoll den Verdacht ergeben haben
daß er ein ähnliches Verbrechen bereits in der Provinz verübte
Der Sicherheitschef Cochefert reiſte nach Bagneux um dort eine
Leiche zu exhumiren

Studentiſche Demonſtration Jn Budapeſt veranſtalteten
etwa 600 Hörer der mediziniſchen Fakultät auf der Univerſitäts
klinik eine Kundgebung gegen den Profeſſor der Chirxurgie
Joſef Kovacs wegen deſſen angeblich ungerechter Härte bei
den mediziniſchen Rigoroſen Der Dekan forderte die Stu
denten auf von den lärmenden Kundgebungen abzuſtehen und
ihre Beſchwerden ſchriftlich zu überreichen Profeſſor Kovacs
erklärte er könne ſein Verfahren das er für gerechtfertigt halte
nicht ändern

Engelmacherinnen Jm Bezirksgericht von Jekaterinenburg
gelangte ein e Senſationsprozeß Hesgn vier Engel
macherinnen die Bäuerinnen Terentjew zur Verhandlung Sie
hatten Kinder zur Erziehung übernommen und durch Hunger
getödtet Gerichtlich wurde ihnen die Herbeiführung des
Hungertodes von weit über 100 Kindern nachgewieſen
Drei der Beſchuldigten wurden auf Lebenszeit verbannt eine
freigeſprochen

Aus Brüx wird vom 6 Dez t Geſtern nacht er
folgte im Verbruchsgebiet der Kataſtrophe vom d J
eine neuerliche Erdſenkung der Vorgang war bis 3 Uhr morgens
bemerkbar und ließ an mehreren Häuſern Riſſe und andere
Merkmale zurück Die Senkung dürfte mit Bohrlocharbeiten
zuſammenhängen Jm Annghilfsſchachte haben keinerlei Ver
änderungen ſtattgefunden Der Betrieb der Auſſig Teplitzer
Bahn hat keine Störung erfahren

Von der Welt abgeſchnitten Durch den Sturm iſt das
Feuer des Leuchtthurms auf der Jle de Sein Dep Finiſtère
ausgelöſcht Eine ſchwarze Fahne weht auf dem Leuchtthurm
Das Verlöſchen des Feuers iſt eine große Gefahr für die Schiff
fahrt Jnfolge des hohen Wellenganges können Boote ſich dem
Leuchtthurm nicht nähern

Unglücksfälle und Verbrechen Am 4 d abends
gegen 8 Uhr iſt ein Fuhrwerk auf dem Chauſſee Ueberwegezwiſchen Gutten und Johannisburg Oſtpr von einem Zu ge

überfahren worden Der Wagenführer iſt getödtet das
Fuhrwerk zertrümmert Ein am Mittwoch in einem Diemen
bei Kummerdinck Schleſien verbrannter Handelsmann iſt
das Opfer eines Verbrechens geworden Bei näherer Unter
ſuchung fand man in den Taſchen des zum Theil ſchon verkohlten
Mannes einen großen Geldbeutel ohne Jnhalt wie ihn Handels
leute zu tragen pflegen Da der Schober von außen zuerſt
brannte iſt ausgeſchloſſen daß der Fremde durch Rauchen oder
Unvorſichtigkeit das Stroh entzündet hat es liegt vielmehr
Raubmord und Brandſtiftung vor Bei Bochum auf Zeche
Lonſtantin, Schacht II wurde am 5 d M durch einen

Sprengſchuß ein Bergmann getödtet zwei wurden ſchwer
verwundet Jn Bergerac Dep Dordogne verwundete
der Jnfanterie Hauptmann Leduc im Militärſpital den Oberſt
lieutenant ſeines Regiments Lancelin durch drei Revolverſchüſſe
und ködtete ſich hierauf ſelber Der mit ſieben Reiſenden be
ſetzte Poſtwagen Willsbach Siegelbach iſt bei Löwenſtein infolge
Glatteiſes umgeſtürzt Zwei Reiſende und der Poſtillon ſind
ſchwer verletzt Von den Verletzten iſt ein Reiſender geſtorben

Jn Német Kereszt Ungarn hat der Einwohner PhilippStein ſeine alternde gros mit einem Knüttel erſchlagen um

mit einer jungen Wittwe ein bereits ang V nis
weiter unterhalten zu können Da aber ein Nachbar Stein
die ruchloſe That geſehen und mit Anzeige gedroht hatte nd
ich Stein das Haus über dem Kopfe an und ging in den
lammen zu Grunde Das Haus brannte völlig niederAnläßlich der Vertheilung von Kinderſpielzeug zu Ehren des

Feſtes vom heiligen Nikolaus in Utrecht war eine Eſtrade über
den Kanal errichtet die während der W hre einſtürzte Fünfzig
Frauen und Kinder fielen in den Kanal Die meiſten wurden
gerettet doch ſind mehrere Perſonen ertrunken Jn Zell
bei Eßlingen verbrannte bei lebendigem Leibe die 22ährige
etwas blöde e r äh Sie war dem Herdfeuer zu nahe
ekommen ſodaß ihre Kleider davon ergriffen wurden Jn
odernden Flammen eilte ſie aus der Wohnung brach im Haus

flur ohnmächtig zuſammen und erlag ihren h Wunden
Drei entlaſſene Bergleute drangen in das Bureau des Breklos

Bergwerks in Montegnon und feuerten Revolverſchüſſe
ab die der Direktor ſchwer verwundet wurde Die Thäter
ſind verhaftet

Perſonalnachrichten inordentlichen Sitzung der I Civilkammer am königl
gerichte München I unter ſtrengſtem Ausſchluß der Oeffentlichkeit
die Eheſcheidungsklage des Grafen Lariſch gegen ſeine
Gemahlin Marie zur Verhandlung von der in der Geſellſchaft
ſeit Monaten viel geſprochen wird Gräfin Lariſch iſt eine
Tochter des Herzogs Ludwig von Bayern und hat aus
der Ehe mit dem Grafen Lariſch vier Kinder Bei der An
gelegenheit mit dem verſtorbenen Kronprinzen Rudolf von
Oeſterreich wurde ihr Name viel genannt da ſie eine
Freundin der Vetſera war Seit damals durfte ſie
nicht mehr am wiener Hofe erſcheinen Der dritte
Sohn des durch Mörderhand gefallenen Präſidenten der
franzöſiſchen Republik Frangois Carnot hat ſich mit
Mademoiſelle Valentine Chiris der Tochter des Senators
für die Alpes Maritimes verlobt Der Vater der Braut iſt
Beſitzer der weltberühmten Parfümfabrik im Badeorte Graſſe
an der Riviera Jntereſſant iſt es daß ſchon der älteſte Sohn
des unglücklichen Präſidenten Erneſt Carnot ein FräuleinChiris und zwar die älteſte Tochter deſſelben Senators zur
Gemahlin gewählt hat

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 5 Dezember

Anfgeboten Der Vicefeldwebel Hermann Anacker und Anna
offmann Beau Saint Martin und Zwingerſtr 14 Der
chloſſer Maximilian Georgi und Hedwig Voigt Gr Klaus

ſtraße 10 und Moritzzwinger 13 Der Schneider Guſtav Bär
und Eliſe Pallas Kl Ulrichſtr 32 Der Maurer Theodor
Wiegel und Charlotte Grieſe Jhlewitz und Gerbſtedt Der
TelegraphenAſſiſtent Ludwig Deinhardt und Friederike W
Halle und Naumburg Der Kaufmann Maximilian Wergien

und Luiſe Voiſſier Mansfelderſtr 4 und Krauſenſtr 17 Der
atte Hermann Löbert und Martha Würzburg Creisfeld

und Halle
Eheſchlieſznngen Der Handarbeiter Friedrich Schelle und

Emma Engers Kl Brauhausſtr Der Steindrucker Emil
Wiedemann und Anna Dilsner Saalberg 2 und Hirtenſtr 11
Der Schriftſetzer Joſef Weißmann und Auguſte Schreiber
Hermannſtr 35 und Marienberg Der Oberſteuercontroleur

Auguſt Düffe und Hedwig Lüttig Berlinchen und Magdeburger
ſtraße 55 Der Schloſſer Oito Bock und Minna Düver
Streiberſtr 32 und Thomaſiusſtr 44 Der Bahnarbeiter

Wilhelm Schulze und Paulga Flintzer Leſſingſtr 16 und Leſſing
ſtraße Der Fleiſcher Richard Knauth und Chriſtiane Wett
engel Frieſenſtr 15 und Thorſtr 60 Der Buchdrucker Wilh
Kemper und Martha Schurig Gotha und Zenkerſtr Der
Bureaugehilfe Guſtav Berger und Anna Quellmalz Ranniſche
ſtraße 13 und Cröllwitz

Geboreun Dem Former Ernſt Richter eine Margarethe
Pfännerhöhe 58 Dem Handarbeiter Karl Trautmann eine TMarie Bertha Breiteſtr 12 Dem rearve e Rudolf

Chriſtoph eine Anna Auguſte Lindenſtr 71 Der Schuh
macher Friedrich Meyer ein Friedrich Max Brandenburger
ſtraße Dem Lackſieder Ernſt Clausnitzer eine Ella
Erneſtine Merſeburgerſtr 151 Dem Eiſendreher Karl Voigt
ein Paul Wilhelm Hermann Schloſſerſtr Dem Gelb
gießer Friedrich Graumann ein Max Willy Fritz Wucherer
ſtraße 48 Dem Böttcher Joſef Schimek eine Roſalie
Krauſenſtr 20 Dem Tiſchler Max Löther ein Guſtav
Franz Max Otto Wörmlitzerſtr 19 Dem Schloſſer Albert
Neuling ein Willy Kurt Ranniſcheſtr Dem Bierhändler
Wilhelm Zachau ein Paul Oskar ritz Reuterſtr

Geſtorben Der Grubenarbeiter Korl Sander 20 J Berg
mannstroſt Emma Hagen geb Schimpf 50 J Klinik Des
Schloſſer Ludwig Glapa T Elſa 1 J Marienſtr Des
Bahnwächter Johann Bialas S Heinrich 1 J Auguſtaſtr 12
Der Fördermann Guſtav Stitzel 32 J Bergmannstroſt Der
Bergwerksbeſitzer Wilhelm Ziervogel 62 J Henriettenſtr 22

Handel Gewerbe und Verkehr
Der Börsenverkehr unter dem Bürgerlichen

Gesetzbvuch Die Nordd Allg Ztg schreibt Dio Voes
2 g sucht darzulegen dass die Vortheile welche für den
Börsenverkehr mit der Eintragung in das Börsenregister verbunden sein sollen um des willen illusorisch wären
weil das Bürgerliche Gesetzbuch ein nach dem Börsengesetz
ergangenes Reichsgeset2z in 8 764 Differenzgeschäfte
dem nach s 762 für unklagbar erklärten Spiel gleichstellt
Diese Ansicht ist irrig Der Artikel 32 des Einführungsgesetzes
zum Bärgerlichen Gesetzbuch bestimmt dass die Vorschriften
der Reichsgesetze in Kraft bleiben Die dabei vorgesehenen
Ausnahmen treffen auf den S 69 des Börsengesetzes vicht zu
Dieser bebält mithin auch nach dem Inkrafttreten des Bürger
lichen Gesetzbuchs seine Wirksamkeit,

Zahlungseinstellungen In der Gläubigerversammlung der
Firma Vibrane Gerloff wurde mitgetheilt dass bei ausser
gerichtlicher Abwickelung den 2,148,000 Pas iven an Aktiva 1,057 000 M
öder 49 Proz gegenübersirhen von denen 0 Proz sofort verfügbar sind
Die Vereammlunvu stiwmte einer weiteren gütlichen Liquidation zu

Jn München kam in einer außer
c Land
e

Waaren und Produktenberlehte
Getreide,

New Vork 5 Dez Ielegr Rother Winter weizen
100 Weizen Dezember 89, Januar 89 März 905 Mai 88
Mais Dez 29 Januar 29/2 Mai 32 Mehl 3,65 Getpeide
fracht 4

icago 5 Dez Telegr Weizen Dez 79 Januar 792
Mais Dez 23

Nordnausen 5 Dez Weizen 15,09 15,75 Roggen 13,15
13,60 Gerste 11,75 14,50 Hafer 21,00 11,75

Hamburg 56 Dez Weizen loco flauloco neuer 174 178 Koggen loco flau hiesiger
mecklenburgischer loco neuer 135 136 russigcher loco rubig 96 98
Hafer ruhig Gerste ruhig

Stettrn 5 Dez Weizen matt looo 162 168
Roggen matt loco 123 126 per Dez

Hafer loeo 129 133
Wien Dez Weizen per Herbet Gd Br perFrühjahr 8,58 Gd 860 Br per Herbet Gd Brper Frühjahr 7,23 Gd 7,25 Br Hafer per Hecbet Gd Br

per Frühjahr 6,40 Gd 6,42 Br
Pest 5 Dez Weizen loco ruhbig per Herbst GdFrühjahr 8 17 Gd 8,18 Br Roggen per Herbet 84

holstoinischer

per Dez
Pomm

Br perBr ver Frühj 682 Gd, 6,84 Br Hafer per Herbst Gd
Br ver Frühj 5,96 Gd 5, 8 Br
Amwmsterdam 5 Dez Weizen aut Termine klau do per

Termine mattMärz 192 do 57r Mai Roggen loco ido aut
do per März 109 do per Mai 112
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